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Ein Selbstbildnis  Jesu

EWALD BERGER | Wir denken in Bildern und 
Theorien. Ohne diese würden wir uns unwohl 
fühlen. Verstehen wir etwas nicht, bauen wir 
uns eine Theorie, die es uns verständlich macht.

Eine Theorie ist ein riesiges Bild oder besteht gar 
aus verschiedenen Bildern. Für unseren Verstand 
sind Theorien sehr wichtig, da sie unsere Un­
sicherheit in Sicherheit verwandeln können.

Wir Menschen können nicht mit lauter Frage­
zeichen herumlaufen. In einer Zeit, wo die Frage 
«Fake oder Fakt» zentral geworden ist, suchen 
wir nach Verlässlichem. Was ist zuverlässig? Was 
gibt Halt? Worauf kann ich bauen? Was ist mein 
Fundament? Was ist Wahrheit?

Da kommt mir das Selbstbildnis von Jesus in den 
Sinn, wie es im Johannesevangelium 14,16 nach­
zulesen ist: «Ich bin die Wahrheit» – die personi­
fizierte Wahrheit. Wie reagieren wir darauf? Viel­
leicht so wie der römische Statthalter Pontius 
Pilatus (ebenfalls im Johannesevangelium zwei 

Die Tür oder Licht des Lebens?

GOTTESBILDER

Ein Heiler der besonderen Art
ANJA HIRT | Blinde sehen, Lahme 
gehen, Aussätzige werden rein, Taube 
hören, und Tote werden auferweckt. 
45 Erzählungen von Heilungen kennt 
die Bibel; 27 davon werden Jesus 
zugeschrieben.

Schon in der Wüste, auf dem Weg von 
Ägypten ins verheissene Land, stellt 
sich Gott vor: «Ich, JHWH, bin der dich 
heilt.» Später heilt Jesus – und macht 

damit Gottes Wirken sichtbar: Einmal 
geheilt, wird den Aussätzigen ge­
sellschaftliche Teilhabe möglich, die 
blutflüssige Frau gewinnt ein Leben 
zurück, ein Mann im Tempel wird wie­
der handlungsfähig. Wo Gott heilt, blüht 
Leben auf.

Wie sollten wir da nicht in das Lob von 
Psalm 103 einstimmen: «Lobe den 
Herrn, der alle deine Gebrechen heilt!»

ALLE JAHRE WIEDER

Wollimärt – eine schöne Tradition
Am ersten Samstag im Juni ist es 
wieder so weit, der beliebte Wollimärt 
in Wollishofen findet statt. 

Von vormittags um Neun bis nach­
mittags um drei haben Sie Gelegenheit, 
durch die abgesperrte Kilchbergstrasse 
zu flanieren, an den Marktständen Spe­
zialtäten zu kaufen, das Konzert der 
Harmonie Wollishofen zu geniessen und 
bei uns im gemütlichen Bistro vor der 
Alten Kirche einzukehren, sich von 
Kaffee und Kuchen verwöhnen zu las­
sen und dabei Gutes zu tun. Der Erlös 
aus unserem Verkauf wird vollumfäng­

lich an einen sozialen Verein gespendet. 
Wir freuen uns auf viele tolle 
Begegnungen und gute Gespräche.

Falls Sie uns mit einer Kuchenspende 
unterstützen oder gerne beim Buffet-
Team mithelfen möchten, freut sich 
Manuela Krebs, Sozialdiakonin, auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

ALTE KIRCHE WOLLISHOFEN
Samstag, 6. Juni, 9–15 Uhr
Kontakt: 044 485 40 36
manuela.krebs@reformiert-zuerich.ch

Kilchbergstrasse mit Marktständen.
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Ein Selbstbildnis  Jesu

Kapitel weiter zu finden), als er Jesus verhört und 
dieser ihm zur Antwort gibt: «Du sagst es, ich bin 
ein König. Ich bin dazu geboren und dazu in die 
Welt gekommen, dass ich für die Wahrheit Zeug­
nis ablege. Jeder, der aus der Wahrheit ist, hört 
auf meine Stimme.» Pilatus entgegnet ihm da: 
«Was ist Wahrheit?»

Was ist Wahrheit? Ist das auch unsere Reaktion? 
Relativieren wir auch sofort, um diesem Absolut­
heitsanspruch zu entgehen? Im Johannesevan­
gelium gibt es noch weitere «Ich-bin-Worte» von 
Jesus. Bilder von Jesus über sich selbst, die es in 
sich haben. Selbstbildnisse, die uns treffen und 
bewegen wollen: Ich bin das Brot des Lebens 
(6,35). Ich bin das Licht der Welt (8,12). Ich bin 
die Tür (10,9). Ich bin der gute Hirte (10,11). Ich 
bin die Auferstehung und das Leben (10,25). Ich 
bin der Weg, die Wahrheit und das Leben (14,5). 
Ich bin der wahre Weinstock (15,1). Worte, die 
viel geben und viel verlangen, und über jedes 
könnte man einen Artikel oder sogar mehrere 
schreiben.

Ja, wie gehen wir damit um, dass Jesus uns sagt, 
er sei die Wahrheit? Wenn wir das akzeptieren 
könnten, was würde das für unser Leben be­
deuten? Welche Konsequenzen könnte das 
haben? Wäre es nicht in erster Linie gut, weil es 
Halt und Sicherheit gäbe? Wir müssten nicht 
mehr danach fragen, was Fake ist und was Fakt. 
Jesus ist Fakt! Ihm können wir vertrauen, auf Ihn 
ist Verlass. Er ist Wahrheit, und was von Ihm 
kommt, ist Wahrheit. Sein Wort ist Wahrheit. 
Sind wir bereit, uns darauf einzulassen? Können 
wir uns unter diese Wahrheit stellen? Wir müss­
ten akzeptieren, dass nicht wir der Mittelpunkt 
der Welt sind, dass wir die Wahrheit nicht ge­
pachtet haben. Wir würden erkennen und akzep­
tieren, was Pilatus nicht wollte, dass Jesus Chris­
tus der König ist, aber nicht von dieser Erde, 
sondern ein himmlischer König, dessen Reich 
sich jedoch bis zu uns auf die Erde erstreckt.

Wir beten im «Unser Vater»: «Dein Reich 
komme!» Wir sagen, Jesus Christus ist der Weg, 
die Wahrheit und das Leben? Ja, er ist es!

Die Tür oder Licht des Lebens?

«In einer Zeit, wo 
die Frage «Fake 
oder Fakt» zentral 
geworden ist, su-
chen wir nach Ver-
lässlichem. Was ist 
zuverlässig? Was 
gibt Halt?» 
EWALD BERGER

Liebe Mitglieder des 
Kirchenkreises zwei

Die Wahlen für Kirchenpflege 
und Parlament sind vorbei, für 
den letzten Sitz in der 
Kirchenpflege braucht es aber 
einen zweiten Wahlgang. Die 
Stimmbeteiligung war mit 13 
Prozent mehr als mager, aber 
seien wir ehrlich, war es vor 
dem Zusammenschluss besser? 
Ich erinnere mich, dass auch 
damals schon nur wenige Mit­
glieder an den Kirchgemeinde­
versammlungen teilnahmen. 
Ich bin auch nicht sicher, ob es 
geschickt war, diese Wahlen 
nicht in die letzte Abstimmung 
resp. Wahl der Stadt einzu­
binden, vielleicht hätte dies 
etwas mehr Stimmen gebracht.

Der zweite Wahlgang findet 
am 14. Juni statt, ich hoffe 
sehr, dass der diesbezügliche 
Wahlkampf etwas weniger 
gehässig geführt wird als der 
letzte, mit dem ich grosse 
Mühe hatte; für unsere Kirche 
hätte ich mir es etwas anders 
gewünscht. Gut war, dass wir 
dieses Mal wirklich die Qual 
der Wahl hatten, das Resultat 
hat gezeigt, dass die Mit­
glieder sich nicht einfach für 
den einen oder den anderen 
Block entschieden, sondern 
bunt gemischt gewählt haben. 
Es wird sich zeigen, wie gut 
dieses Gremium zusammen­
arbeiten kann.

Die erste Kirchenpflege hat die 
Knochenarbeit der Fusion erle­
digt und ihre Arbeit alles in 
allem gar nicht so schlecht 
gemacht – eine Fusion bringt 
immer auch Frustration und 
Verdruss mit sich. Am 27. Juni 
um 15 Uhr wird sie und wer­
den die Kirchenkreis­
kommissionsmitglieder in der 
Kirche Paulus mit einem fest­
liche Gottesdienst und an­
schliessendem Apéro im Rah­
men eines Gemeindefestes 
verabschiedet, Sie sind dazu 
herzlich eingeladen.

ESTHER LAUFFER
Präsidentin
Kirchenkreiskommission zwei
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MUSIK UND THEOLOGIE

Gregorianische Klänge
Ein Hauch klösterlicher Stille, ge-
tragen von uralten Klängen: Die 
Schola Gregoriana Orlinchovensis 
lädt nach dem letztjährigen grossen 
Erfolg zum zweiten Mal zu einer Gre-
gorianik-Stunde ein – ein Loblied auf 
die Schöpfung.

Im Rahmen des Formats «Musik und 
Theologie» gestalten die Schola Grego­
riana Orlinchovensis und Cantor Chris­
tian Gautschi ein geistliches Abendlob 
in Form einer gregorianischen Laudes 
– ganz im Zeichen der Schöpfung: De 
laudibus creationis.

Die musikalische Leitung liegt bei 
Christian Gautschi, an der Orgel be­
gleitet Ulrich Meldau mit Improvi­
sationen und alternierenden Orgel­
versen. 

Der Gregorianische Choral gilt als Wur­
zel der abendländischen Musiktradition. 
In seinem einstimmigen, meditativen 
Fluss verbindet sich Klang mit Gebet 
– archaisch und zeitlos zugleich. Diese 
Musik erhebt sich nicht zur Unter­
haltung, sondern zur Sammlung. Sie 
lädt dazu ein, in der Hektik des Alltags 
innezuhalten und sich von einer mehr 
als tausend Jahre alten Klangwelt tragen 
zu lassen.

Die Gregorianik-Stunde ist eine Ein­
ladung zur Einkehr – getragen von Tex­
ten und Melodien, die seit Jahrhunderten 
das Staunen über die Schöpfung in 
Klang verwandeln. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen!

KIRCHE ENGE
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr

GOTTESDIENST MIT GRILLFEST

I Will Sing With The Spirit
Die lauen Sommerabende laden zum 
gemeinsamen Feiern ein. Am längsten 
Tag des Jahres steuern wir einen 
Gottesdienst mit anschliessendem 
Grillfest bei, gestaltet von Pfarrerin 
Jacqueline Sonego Mettner und der 
Kantorei Enge.

Im Gottesdienst präsentiert die Kantorei 
zum ersten Mal Auszüge aus ihrem 
diesjährigen Konzertprojekt mit Hein­
rich Bibers grosser Missa Salisburgen­
sis, wenn auch noch ohne Orchester. 
«Kolossalbarock» wird Bibers mehr­
chöriger Stil auch genannt, eine wahr­
haft treffende Bezeichnung.

Auch der Kinderchor Enge wird mit­
wirken, einige Kostproben aus seinem 
Repertoire darbieten sowie zusammen 
mit den Erwachsenen John Rutters 

Anthem «I Will Sing With The Spirit» 
singen.

Das generationenübergreifende Musi­
zieren ist in der Kantorei Enge nach wie 
vor ein wichtiges Thema. Nach dem 
Gottesdienst begibt man sich in die 
Parkanlage hinter dem Kirchgemeinde­
haus und geniesst Gegrilltes und Trank­
same. Als besondere Attraktion wird der 
Lunch Chor ein Konzert mit einer Band 
darbieten; sofern der Abend tatsächlich 
lau und sommerlich ist, open-air.

Brot und Getränke werden von der Kan­
torei Enge offeriert, Grillgut bitte selbst 
mitbringen.

KIRCHE ENGE
Sonntag, 21. Juni, 17 Uhr

Schola Gregoriana Orlinchovensis (Ausschnitt).

Auch für Vegies ein Genuss, musikalisch sowieso.
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ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST

Jesus fragt nach Liebe
Am letzten Wochenende im Juni stellt 
Jesus diese Frage einem seiner Jünger  
und zwar im ökumenischen Familien-
gottesdienst, den wir in der katholi-
schen Kirche St. Franziskus mit-
einander feiern.

Tatsächlich ist Jesu Frage an Petrus gar 
nicht so aussergewöhnlich. Im Gegen­
teil: Es ist eine Frage, die uns alle 
immer wieder umtreibt: Liebst du mich? 
Selten stellen wir sie aber so direkt oder 
werden so ganz direkt gefragt – und 
schon gar nicht mehrmals nacheinander. 
Klar, dass das irritiert.

Im Gottesdienst gehen wir auf Spuren­
suche, um herauszufinden, was wohl 
hinter dieser Frage steckt. Denn geliebt 
zu werden, ist für alle(s) wichtig!

Die Harmonie Wollishofen wird uns mit 
ihrer wunderbaren Musik begleiten. 
Liturgie und Predigt gestalten Norbert 
Nagy, Marcel Schmidt und Anja Hirt. 
Anschliessend an den Gottesdienst sind 
alle herzlich zum Grillieren eingeladen.

KATH. KIRCHE ST. FRANZISKUS
Sonntag, 28. Juni, 10.15 Uhr

ÖKUMENISCHE WANDERUNG

Witikon–Binz
Bei der ökumenischen Wanderung im 
Juni starten wir am Stadtrand von 
Zürich in Witikon und spazieren ge-
mütlich in die Gemeinde Maur im 
Bezirk Uster nach Binz.

Vom Tessinerplatz bringt uns das Tram 
Nummer 7 zum Central (Wanderleiterin 
Anna Cobos sitzt bereits im Tram). Dort 
steigen wir auf den Bus Nummer 31 um 
und fahren bis zur Loorenstrasse, wo 
unsere Wanderung beginnt. Bald ver­
lassen wir das Quartier Witikon und 

wandern durch den Wald und über Wie­
sen bis nach Binz, Mauer. Die Wander­
zeit beträgt circa zwei Stunden. Im Res­
taurant Da Remo kehren wir ein. Die 
Haltestelle des Busses 701, der uns wie­
der in die Stadt bringen wird, ist gleich 
um die Ecke. Bitte, falls nötig, Sonnen­
schutz mitnehmen.

HALTESTELLE TRAM 7, TESSINERPLATZ
Donnerstag, 4. Juni, 13.20 Uhr
Abfahrt: 13.28 Uhr

ÖKUMENISCHER SENIORENAUSFLUG IN DIE MASOALA-HALLE

Faszinierende Tropenwelt
Auf einer einstündigen Führung 
durch die Masoala-Halle tauchen wir 
in die tropische Atmosphäre ein und 
lernen mehr über die einzigartige 
Flora und Fauna Madagaskars. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
den Zoo auf eigene Faust zu erkunden. 
Bei einer gemütlichen Kaffeepause las­
sen wir den Nachmittag dann ge­
meinsam ausklingen und fahren gegen 

17 Uhr zurück in Richtung Zürich Enge. 
Es wird ein Unkostenbetrag von 20 
Franken erhoben. Auskünfte erteilt das 
Sekretariat Dreikönigen, wo man sich 
auch anmelden kann. Wir freuen uns auf 
einen erlebnisreichen Nachmittag!

HAUPTEINGANG ZOO ZÜRICH
Dienstag, 9. Juni, 14.20 Uhr 
Sekretariat Dreikönigen: 044 202 22 61
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Aug in Auge mit einem Lemur.

Impression vom Wegesrand.
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Willkommen in der kath. Kirche St. Franziskus.
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NEUES KONFIRMANDENJAHR 2026/2027

Anstoss
JÜRG BAUMGARTNER | Während an 
der Fussball-Weltmeisterschaft in 
Mexico, Kanada und den USA der Ball 
rollt, stossen wir das neue Konfirman-
denjahr mit einem Kick-off-Tag an.

Eingeladen sind alle Jugendlichen im 
Kirchenkreis zwei, die im Sommer ins 
neunte Schuljahr eintreten; Fair Play, 
ein starker Teamgeist und ein guter Start 
ins Jahr der Meisterschaft gelten 
schliesslich nicht nur auf dem Rasen als 
äusserst wertvoll!

Im Zentrum des Kick-off-Tages steht 
natürlich das gegenseitige Kennen­
lernen. Gemeinsam knifflige Aufgaben 
zu lösen, schafft Vertrauen und zeigt 
auf, dass hier niemand allein spielt. Ge­
meinsam mit den Jugendlichen ent­
wickeln wir erste Ideen für ein gutes 
Miteinander, bestimmen spannende 
Themen für das kommende Jahr und 
bringen ein, was uns bewegt. Das Kon­
firmandenjahr wird also von Beginn an 
gemeinsam gestaltet.

Natürlich gehören auch klare Ab­
machungen dazu – Spielregeln für ein 
gutes Miteinander. Werte wie Fairness, 
Solidarität und Respekt stehen dabei im 
Mittelpunkt. Ebenso fixieren wir wichti­
ge Termine und klären, über welche 
Kommunikationskanäle die wichtigen 
Informationen verlässlich fliessen. Und 
weil Gemeinschaft nicht nur durch 
Worte entsteht, sondern durch ge­
meinsames Erleben, gehört an diesem 
Tag das gemeinsame Mittagessen 
selbstverständlich mit dazu.

Der Kick-off-Tag ist also mehr als der 
organisatorische Startschuss: Er ist der 
Moment, da aus Einzelnen ein Team 
wird – mit Freude, Verbindlichkeit und 
einem gemeinsamen Ziel vor Augen. 
Wir, Jürg Baumgartner und Jeannine 
Piesold, freuen uns auf diesen Tag!
Weitere Infos gibt Pfr. Jürg Baumgartner.

ZENTRUM HAURIWEG
Samstag, 20. Juni, 10.30 Uhr

MEDITATION MIT POESIE UND MUSIK

Brot und Rosen
JACQUELINE SONEGO METTNER | Mit 
einiger Wehmut lade ich Sie zum letz-
ten Mal zu Brot & Rosen ein. Seit der 
Bildung dieser Meditation vor dreissig 
Jahren ist sie für mich – und soweit 
ich weiss – für viele andere Menschen 
ein Ort der Inspiration und Schönheit.

Gedichte haben eine eigene Kraft. In 
ihnen verdichten sich Erfahrungen, 
Weisheit, Gefühle, Spielerei und Ernst­
haftigkeit zu einer unvergleichlichen 
und oft zauberhaften Mischung. Ein 
Beispiel dafür ist die Mondnacht von 
Joseph von Eichendorff «und meine 
Seele spannte weit ihre Flügel aus ...»

Vor dreissig Jahren hatte ich die Idee, 
Gedichte und biblische Worte zu einem 
bestimmten Thema zusammenzustellen 
und gemeinsam mit Musiker:innen nach 
dazu passender Musik zu suchen. Eine 
Predigt war nicht vorgesehen. Die 
Worte sollten ihre Wirkung in sich 
selbst haben. Kleine Kommentare, win­
zige Überleitungen und ein Segen zum 

Schluss, manchmal ein Gebet zwischen­
durch waren die einzigen Beiträge von 
mir als Pfarrerin. Sonst durfte ich hier 
meine Freude am Rezitieren einbringen. 
Die Themen waren so vielfältig wie das 
Leben. Oft folgten sie den Jahreszeiten 
oder dem Kirchenjahr; oft suchten sie 
nach Zuversicht und Leichtigkeit auch 
in belasteten Zeiten; immer ging es 
darum, die Hoffnung des Glaubens in 
einer anderen Sprache lebendig zu ma­
chen und nicht selten auch darum, für 
den Schmerz und das Trauern Worte zu 
finden.

Nun also zum letzten Mal in der Kirche 
Enge, mit dem Organisten Ulrich Mel­
dau. Das Thema und die musikalischen 
Werke sind Mitte April, da ich diesen 
Text schreibe, noch nicht bekannt. Wir 
werden Sie in der Juli-Ausgabe darüber 
informieren. 

KIRCHE ENGE
Sonntag, 28. Juni, 18.00 Uhr

Fussball erfordert Teamgeist, die Konf ebenso.

Zum Abschied gibt es Rosen.
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GENERATIONENTHEATER KIRCHENKREIS ZWEI

Improtheater mit Gästen
Das Generationentheater Kirchen-
kreis zwei in Wollishofen widmet sich 
der Kunst der Improvisation. Im Juni 
präsentiert das Ensemble, woran es in 
den letzten Monaten gearbeitet hat.

Improtheater ist Theater, das ganz im 
Moment entsteht – ohne Drehbuch, 
ohne festen Plan. Alles entwickelt sich 
spontan aus der Inspiration des Publi­
kums, Szenen mit spannenden Heraus­
forderungen, die gemeinsam im Augen­
blick erfunden werden. Doch keine 

Angst: Niemand muss auf die Bühne 
kommen oder aktiv mitmachen. In der 
zweiten Hälfte des Anlasses tritt das 
Impro-Duo «Feuer und Flamme» mit 
seinem Format «Paperlapapp» auf. Mit 
Spielfreude und überraschenden Wen­
dungen entsteht ein lebendiger Einblick 
in das Leben einer Figur – facetten-
reich, berührend und humorvoll.

ZENTRUM HAURIWEG
Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr 
Türöffnung 10.30 Uhr

GOTTESDIENST AM TISCH MIT NIETZSCHE

Unbequem und inspirierend
Also, sprach Zarathustra: Warum 
nicht einen philosophisch-musika
lischen Gottesdienst mit dem Pfarrer-
sohn Friedrich Nietzsche feiern? 

Klar, er selbst wäre nicht begeistert, 
doch wir werden es lieben, uns von 
einem der schärfsten, radikalsten und 
inspirierendsten Denker des 19. Jahr­
hunderts anregen und herausfordern zu 
lassen. Darüber zu sinnieren, was Auf­
klärung und Säkularisierung im konst­
ruktiven und «Wert-vollen» Sinn be­
deuten kann. Sich dem unbequemen 

Vorwurf Nietzsches zu stellen, ob und 
inwiefern das Christentum Gott selbst 
getötet hat und religiöser Glaube zwangs- 
läufig einen Verrat des eigenen Denkens 
bedeutet. Spannend und hochaktuell!

Für den musikalischen Tiefgang sorgen 
Nietzsches Lieblingskomponisten und 
eine seiner Eigenkompositionen, denn 
wie Nietzsche sagt: «Ohne Musik wäre 
das Leben ein Irrtum!»

KIRCHE LEIMBACH
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr

LEIMBACHER GRILLABENDE

Kirchengrillplausch
Pfarrer Joachim Korus und sein Grill-
team laden von Juni bis September zu 
guten Gesprächen, fröhlichem An-
stossen und gemeinsamem Essen ein. 

Es ist wieder Zeit für unsere zwei­
wöchentlichen Grillabende vor der 
Leimbacher Kirche: Geschützt vor 
Sonne, Wind und Regen unter der über­
dachten Galerie werden wir in gemüt­
licher Runde miteinander essen, plau­
dern und ins Wochenende starten. Für 
Festbänke und Getränke sorgt die 
Kirchgemeinde. Einfach mit eigenem 
Grillgut vorbeikommen – und gerne 

auch Nachbarn, Freunde oder Bekannte 
mitbringen. 

Falls das Wetter einmal gar nicht mit­
spielen sollte, fällt der Anlass ohne 
Ersatzdatum aus. Natürlich hoffen wir 
auf einen lachenden Himmel und freuen 
uns auf dich – mit und ohne Begleitung.

KIRCHENZENTRUM LEIMBACH
Freitag, 12. Juni / 26. Juni / 10. Juli / 
24. Juli / 7. August / 21. August /
4. September / 18. September, 
jeweils 18–20 Uhr 

Impression vom letzten Jahr.
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Friedrich Nietzsche, gemalt von Edvard Munch 1906.

Grill mit uns!
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 Erde | Einziger Planet mit bekanntem Leben. 
Spitzname «blauer Planet», weil 70 % der  
Oberfläche mit Wasser bedeckt ist. Die Erde ist  
etwa 4,5 Milliarden Jahre alt – also richtig alt!

 Mars | Heisst auch «roter Planet» wegen  
dem rostigen Staub, der ihn bedeckt. Wissen- 
schaftler arbeiten daran, dass Menschen auf 
dem Mars leben können. Sie suchen nach 
Wasser und testen, ob Pflanzen dort wachsen 
können. Die Reise zum Mars würde in einem 
Raumschiff etwa sechs Monate dauern.

 Jupiter | Der grösste Planet in unserem  
Sonnensystem: Die Erde würde über 1300 Mal  
in den Jupiter passen. Er dreht sich superschnell: 
Ein Tag dauert nur 10 Stunden.

   Saturn | Berühmt für seine Ringe aus Eis, 
Staub und Steinen. Manche Brocken sind  
so gross wie ein Haus. Ein Jahr auf Saturn  
dauert 29 Erdenjahre, weil er so weit von der  
Sonne entfernt ist. Saturn ist ein Gasplanet:  
Er hat keine feste Oberfläche, auf der man  
stehen könnte.

Im All gibt es keine Schwerkraft – Astronautinnen 
und Astronauten schweben den ganzen Tag!  
Ihre Nahrung kommt aus Tuben oder Beuteln, 
damit keine Krümel herumschwirren. Besonders 
beliebt sind M&Ms, weil man sie schweben las-
sen und einfangen kann. Geschlafen wird  
in Schlafsäcken, die an der Wand befestigt sind. 
Zum Zähneputzen reicht wenig Wasser,  
und die Zahnpasta wird einfach geschluckt. 
Ausserhalb des Raumschiffs schützen  
spezielle Anzüge vor extremen Tempera turen 
und versorgen die Astronauten mit Luft.  
So bleibt alles sicher  
und kontrolliert – 
selbst im  
schwerelosen 
Raum!

Hast du Lust, das Universum zu entdecken? Erfahre, wie ein 
Tag im Leben einer Astronautin oder eines Astro nauten  
aussieht, erkunde die Planeten, bastle deine eigene Rakete  
– und entdecke strahlende Sternbilder. Also schnall dich an – 
unser Abenteuer ins All beginnt jetzt!

Ein Tag im All

Bau deine eigene coole Rakete aus PET-Flaschen, Karton, 
Getränkedeckeln, Alufolie und allem, was du sonst noch 
zuhause findest. So ähnlich könnte deine Rakete aussehen. 
Lass deiner Fantasie freien Lauf. 

Werde erfinderisch! 

Willkommen im Weltall!

Reise durch das  
Sonnensystem

Sternbilder:  
Geschichten  

am Himmel
Seit Jahrtausenden schauen  
Menschen in den Nachthimmel  
und entdecken Sternbilder.  
Sie halfen Seefahrern, den Weg  
zu finden, und inspirierten zu  
spannenden Geschichten. 

Hast du schon mal den Grossen 
Wagen gesehen? Er sieht aus  
wie ein riesiger Löffel. Oder den  
Skorpion, der am Himmel  
funkelt? Die Sonne, unser  
nächster Stern, gibt uns Licht  
und Wärme – ohne sie gäbe  
es kein Leben. 

Die Sterne sind sehr weit weg.  
Zu ihnen zu fliegen, würde  
Millionen von Jahre dauern.  
Schau doch mal nachts in den  
Himmel. Vielleicht fällt dir eine  
Geschichte zu einem Sternbild ein. 

Erde

Jupiter

Saturn

Mars

Flossen
Kartonstücke mit  
Alufolie einkleiden 
und befestigen

Hülle
Alufolie um den  
Karton wickeln

Rumpf
Karton rollen und 
mit Heissleim  
zusammenkleben

Brennkammer
aus einem Streifen 
Packpapier

Triebwerk
PET-Flasche von unten 
in die Hülle schiebenDüse

Farbiges Papier in 
Streifen schneiden

Bullauge
Flaschendeckel  
mit Heissleim 
ankleben
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MODERIERTE RUNDE

Erzählcafé
Im Erzählcafé lassen wir gemeinsam die 
Erzählkultur aufleben.

In einer moderierten Runde tauschen wir zu einem 
vorgegebenen Thema unsere eigenen Geschichten 
und Erlebnisse aus. Neben dem Erzählen hat auch 
das Zuhören und Anteil nehmen einen hohen 
Stellenwert. Das Leben schreibt die besten Ge­
schichten, die grosse Schätze bergen können. Das 
Thema im Juni lautet «Erbstücke». 

Im Anschluss der Erzählrunde geniessen wir Kaffee 
und Kuchen und das gemütliche Beisammensein.

KATH. PFARREI MARIA-HILF
Mittwoch, 10. Juni, 14.30 Uhr

KIRCHLICHER UNTERRICHT 

Einladungsversand
In den vergangenen Wochen wurden Ein­

ladungen zum kirchlichen Unterricht versendet. 
Es wurden reformierte Familien mit Kindern in 

der 2. bis 7. Klasse angeschrieben. 
Haben die Unterlagen Sie nicht erreicht, oder 

wünschen Sie weitere Informationen?

Unser rpg-Team steht Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Gottesdienste
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 Erde | Einziger Planet mit bekanntem Leben. 
Spitzname «blauer Planet», weil 70 % der  
Oberfläche mit Wasser bedeckt ist. Die Erde ist  
etwa 4,5 Milliarden Jahre alt – also richtig alt!

 Mars | Heisst auch «roter Planet» wegen  
dem rostigen Staub, der ihn bedeckt. Wissen- 
schaftler arbeiten daran, dass Menschen auf 
dem Mars leben können. Sie suchen nach 
Wasser und testen, ob Pflanzen dort wachsen 
können. Die Reise zum Mars würde in einem 
Raumschiff etwa sechs Monate dauern.

 Jupiter | Der grösste Planet in unserem  
Sonnensystem: Die Erde würde über 1300 Mal  
in den Jupiter passen. Er dreht sich superschnell: 
Ein Tag dauert nur 10 Stunden.

   Saturn | Berühmt für seine Ringe aus Eis, 
Staub und Steinen. Manche Brocken sind  
so gross wie ein Haus. Ein Jahr auf Saturn  
dauert 29 Erdenjahre, weil er so weit von der  
Sonne entfernt ist. Saturn ist ein Gasplanet:  
Er hat keine feste Oberfläche, auf der man  
stehen könnte.

Im All gibt es keine Schwerkraft – Astronautinnen 
und Astronauten schweben den ganzen Tag!  
Ihre Nahrung kommt aus Tuben oder Beuteln, 
damit keine Krümel herumschwirren. Besonders 
beliebt sind M&Ms, weil man sie schweben las-
sen und einfangen kann. Geschlafen wird  
in Schlafsäcken, die an der Wand befestigt sind. 
Zum Zähneputzen reicht wenig Wasser,  
und die Zahnpasta wird einfach geschluckt. 
Ausserhalb des Raumschiffs schützen  
spezielle Anzüge vor extremen Tempera turen 
und versorgen die Astronauten mit Luft.  
So bleibt alles sicher  
und kontrolliert – 
selbst im  
schwerelosen 
Raum!

Hast du Lust, das Universum zu entdecken? Erfahre, wie ein 
Tag im Leben einer Astronautin oder eines Astro nauten  
aussieht, erkunde die Planeten, bastle deine eigene Rakete  
– und entdecke strahlende Sternbilder. Also schnall dich an – 
unser Abenteuer ins All beginnt jetzt!

Ein Tag im All

Bau deine eigene coole Rakete aus PET-Flaschen, Karton, 
Getränkedeckeln, Alufolie und allem, was du sonst noch 
zuhause findest. So ähnlich könnte deine Rakete aussehen. 
Lass deiner Fantasie freien Lauf. 

Werde erfinderisch! 

Willkommen im Weltall!

Reise durch das  
Sonnensystem

Sternbilder:  
Geschichten  

am Himmel
Seit Jahrtausenden schauen  
Menschen in den Nachthimmel  
und entdecken Sternbilder.  
Sie halfen Seefahrern, den Weg  
zu finden, und inspirierten zu  
spannenden Geschichten. 

Hast du schon mal den Grossen 
Wagen gesehen? Er sieht aus  
wie ein riesiger Löffel. Oder den  
Skorpion, der am Himmel  
funkelt? Die Sonne, unser  
nächster Stern, gibt uns Licht  
und Wärme – ohne sie gäbe  
es kein Leben. 

Die Sterne sind sehr weit weg.  
Zu ihnen zu fliegen, würde  
Millionen von Jahre dauern.  
Schau doch mal nachts in den  
Himmel. Vielleicht fällt dir eine  
Geschichte zu einem Sternbild ein. 

Erde

Jupiter

Saturn

Mars

Flossen
Kartonstücke mit  
Alufolie einkleiden 
und befestigen

Hülle
Alufolie um den  
Karton wickeln

Rumpf
Karton rollen und 
mit Heissleim  
zusammenkleben

Brennkammer
aus einem Streifen 
Packpapier

Triebwerk
PET-Flasche von unten 
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Mo, 1. Juni, 18.00 Uhr� 
lectio divina� 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
und Vree Hufschmid� 
Alte Kirche Wollishofen

So, 7. Juni, 10.00 Uhr� 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Brun 
Kirche Leimbach

So, 7. Juni, 19.00 Uhr� 
Ökumenische 
Brot- und Weinfeier 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Ökumene-Gruppe 
Anschl. Brot und Wein 
Alte Kirche Wollishofen

Do, 11. Juni, 19.30 Uhr� 
J.S. Bach 
Musik und Theologie 
Theologin Anja Hirt, 
Schola Gregoriana 
Orlinchovensis 
Ulrich Meldau 
Kirche Enge

Sa, 13. Juni, 10.00 Uhr� 
Tauferinnerungsfeier 
Pfarrteam 
Alte Kirche Wollishofen

So, 14. Juni, 10.00 Uhr� 
Gottesdienst am Tisch 
mit Nietzsche 
Pfr. Joachim Korus 
Anschl. Kafi und Gipfeli 
Kirche Leimbach

So, 14. Juni, 10.00 Uhr� 
Gottesdienst 
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Die Gemeinde» 
Pfrn. J. Sonego Mettner 
Anschl. Kafi im Bistretto 
Alte Kirche Wollishofen

Fr, 19. Juni, 17.30 Uhr� 
Zytlos | Uszyt 
Pfrn. Ilona Monz 
Kirchgemeindehaus 
Enge

So, 21. Juni, 10.00 Uhr� 
Gottesdienst mit Taufen 
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Vertrauen» 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Anschl. Kafi im Bistretto 
Alte Kirche Wollishofen

So, 21. Juni, 17.00 Uhr� 
Gottesdienst 
Familychurch 
Pfrn. J. Sonego Mettner, 
Kantorei Enge, Kinder-
chor und Konzert des 
Lunch Chors 
Anschl. Grillfest 
mit der Kantorei 
Kirche Enge

So, 28. Juni, 10.00 Uhr� 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Joachim Korus 
Kirche Leimbach

So, 28. Juni, 10.15 Uhr� 
Ökum. Gottesdienst 
Theologin Anja Hirt, 
Norbert Nagy und 
Marcel Schmidt 
Harmonie Wollishofen 
Anschl. Grillfest 
Kath. Kirche St. Franzis-
kus Wollishofen

So, 28. Juni, 10.30 Uhr� 
Gottesdienst in Englisch 
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen 
Ab 10 Uhr: Coffee and 
Bagels 
Kirche Enge

So, 28. Juni, 18.00 Uhr� 
Brot und Rosen 
Pfrn. J. Sonego Mettner, 
Ulrich Meldau 
Anschl. Apéro 
Kirche Enge
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AFTER-SHOW-ORGELKONZERTE

Carnaval des Animaux
Seit Anfang Mai läuft die grandiose Show «Die vergessene Legende 
von Zürich» in der Kirche Enge. Von Anfang an gab es den Ge­
danken, dass wir dafür nicht nur unsere schöne Kirche zur Ver­
fügung stellen, sondern darüber hinaus ein gemeinsames Projekt, 
eine Kooperation mit den Veranstaltenden entwickeln wollen.

Unter diesem Aspekt werden die Shows an vier Abenden im Juni 
mit einem besonderen Anschlussprogramm ergänzt: Wenige Minu­
ten nach Show-Ende erklingt die spektakuläre Orgel der Kirche 
Enge, live gespielt von den vier Händen und Füssen des Orgelduos 
Barbara und Ulrich Meldau. In der Suite «Carnaval des Animaux» 
von Camille Saint-Saëns kommen die Orgelfarben prächtig und 
vielseitig zur Geltung und das Orgelfernwerk in der Kirchenkuppel 
sorgt für stimmigen Surround-Sound.

Die Orgelkonzerte dauern 20 Minuten, starten jeweils nach der letz­
ten Show des Tages und sind im Eintrittspreis zur Show inbegriffen.

KIRCHE ENGE
5., 6., 12. und 13. Juni, nach der letzten Show

Auch an der Orgel ein eingespieltes Duo.

Veranstaltungen
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Mo bis Fr, 9–17 Uhr 
Kafi Zytlos� � 
Kirchgemeindehaus Enge

Mo, 1./8./15./22./29. Juni, 
9–12 Uhr und 14–17 Uhr 
Treffpunkt Hauriweg � 
Zentrum Hauriweg

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
9–12 Uhr und 14–17 Uhr 
Treffpunkt Hauriweg 
Zentrum Hauriweg

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
14–17 Uhr 
Gipfeltreffen Alzheimer 
Vereinigung Zürich � 
Zentrum Hauriweg, 
Jugendraum

Di, 2. Juni, 17 Uhr� 
Turmführung 
mit Oliver Novak 
Kirche Enge

Mi, 3. Juni, 11.30 Uhr 
Gemeinsam essen� 
Anmeldung bis 1.6., 12 Uhr � 
079 590 33 45;� 
brigitta.maechler@ 
reformiert-zuerich.ch 
Zentrum Hauriweg

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
14–17 Uhr 
«Offener Kleiderschrank»� 
Kirchgemeindehaus 
Leimbach

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
14–17 Uhr 
Zytlos | Kreativ-Tisch� 
Eigene Ideen umsetzen 
Kirchgemeindehaus Enge

Do, 4. und 18. Juni, 
13–17.30 Uhr� 
Nähtreff «Mini Decki» 
Zentrum Hauriweg

Do, 4. Juni, 14–16  Uhr� 
Digi-Kafi 
Bei Fragen zum Digitalen 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 5./12./19./26. Juni, 
13–16 Uhr� 
Zytlos | Spiel-Zyt� 
Gesellschaftsspiele 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 5./12./19./26. Juni, 
16–18 Uhr�� 
Greencity-Treff� 
Grosser Gemeinschafts-
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Sa, 6. Juni, 9–15 Uhr� 
Wollimärt 
Alte Kirche Wollishofen, 
Vorplatz

Mi, 10. Juni, 14.30 Uhr� 
Erzählcafé 
«Erbstücke» 
Pfarrei Maria Hilf

Do, 11. Juni, 15–16 Uhr� 
Zytlos | Sprachcafé� 
Deutsch lernen 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 12. Juni�� 
Zytlos | Friday 
Feierabend und Friends 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 12./26. Juni, 18–20 Uhr 
Kirchengrillplausch� 
für Mitarbeitende und 
Gemeindemitglieder 
Essen selbst mitbringen 
Kirchgemeindehaus 
Leimbach, Piazza

Do, 18. Juni, 15–16 Uhr 
Zytlos | Sprachcafé� 
NEU Französisch lernen 
Kirchgemeindehaus Enge

So, 21. Juni, 11.30 Uhr 
Generationentheater 
Improtheater mit Gästen 
Eintritt frei, Kollekte 
Zentrum Hauriweg

Fr, 26. Juni, 12 Uhr 
Ökum. Wähenzmittag 
Anmeldung bis Dienstag: 
diakonie.kk.zwei@ 
reformiert-zuerich.ch 
Kirchgemeindehaus 
Leimbach

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
8.15–9.30 Uhr 
Zytlos | Energie 
für den Tag� � 
Yoga nach Iyengar 
Vera Hofmann 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
9–10 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Zentrum Hauriweg

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
10–11 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Zentrum Hauriweg

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
10.15–11.15 Uhr 
Zytlos | Achtsames 
Hatha-Yoga� 
Marie-Louise Gander 
079 792 41 43��� 
Kirchgemeindehaus Enge

Bewegung

mailto:brigitta.maechler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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mailto:brigitta.maechler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:diakonie.kk.zwei%40%20reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:diakonie.kk.zwei%40%20reformiert-zuerich.ch?subject=
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Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
12–13 Uhr 
Zytlos | Mittagsyoga 
Yoga nach Iyengar��� 
Vera Hofmann 
076 234 66 74 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
14–15 Uhr 
Zytlos | Achtsames 
Hatha-Yoga� 
Marie-Louise Gander 
079 792 41 43��� 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
9–10 Uhr 
Morgenturnen 60+� 
mit Lis Brun� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
10–11 Uhr 
Körperform u. Haltung� 
mit Monika Brunner� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Do, 4./11./18./25. Juni, 
9–10 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Do, 4. Juni, 13.20 Uhr 
Ökum. Wanderung 
Witikon–Binz 
Treffpunkt: Tessinerplatz, 
Haltestelle Tram 7 
Abfahrt: 13.28 Uhr

Mo, 1./15./29. Juni, 
14.30 Uhr�� 
Probe Wollichörli� 
Benjamin Blatter 
Kirchgemeindehaus� 
Wollishofen

Mo, 1./8./15./22./29. Juni, 
18.30 Uhr�� 
Kantorei Enge� � 
Ulrich Meldau�� 
mit Kinderhütedienst 
Kirchgemeindehaus 
Bederstrasse�� 
Leitung: Ulrich Meldau 
Kirche Enge

Mo, 1./8./15./22./29. Juni, 
19 Uhr�� 
Kirchenchor�� 
Wollishofen� 
Jutta Freiwald�� 
Kirchgemeindehaus�� 
Wollishofen

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
16.30–17.30  Uhr 
Kinderchor  
Junge Kantorei Enge 
Kindergarten bis 
2. Klasse. Weitere Infos: 
ulrich.meldau@�� 
reformiert-zuerich.ch 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
19.30 Uhr�� 
Gospel Singers� 
Wollishofen� � 
Christer Løvold�� 
Kirchgemeindehaus�� 
Wollishofen

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
12.30–14 Uhr 
Lunchchor  
Junge Kantorei Enge 
3.–6. Klasse mit 
Mittagessen 
ulrich.meldau@�� 
reformiert-zuerich.ch 
Kirchgemeindehaus Enge

Musik

Mo, 1./8./15./22./29. Juni, 
9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Veronica Jovanovic Amigo 
Zentrum Hauriweg�

Di, 2./9./16./23./30. Juni, 
16.30–18 Uhr 
Lerntreff Greencity��� 
Ruth Känel 
Kleiner Gemeinschafts-
raum Allmendstrasse 
149, 8041 Zürich

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen  
Manuela Krebs 
KGH Leimbach

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
13.30 Uhr��� 
roundabout youth� � 
Junge Frauen� 12–20 Jahre� 
Jeannine Piesold � 
Schulhaus Gabler�, Schul-
hausstr, 21, 8002 Zürich

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
14–17 Uhr 
Lerntreff �Leimbach��� 
Hausaufgaben erledigen, 
für Prüfungen lernen, 
Safe Space 
Christian Baumgartner 
KGH Leimbach

Do, 4./11./18./25. Juni, 
9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Veronica Jovanovic Amigo 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Do, 4./11./18./25. Juni, 
15.30 Uhr 
��roundabout kids �� 
Mädchen 8–11 Jahre 
Jeannine Piesold  
Schulhaus Gabler�, Schul
hausstr, 21, 8002 Zürich

Kinder &� 
Jugendliche

Fr./Sa. 5./6./12./13. Juni 
After-Show-Orgel
konzert 
B. und U. Meldau 
Kirche Enge

Di, 9. Juni, 19.45 Uhr� 
let’s sing! 
Jutta Freiwald 
Gr. Gemeinschaftsraum,� 
Greencity, Maneggpl. 34

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
9–9.30 Uhr 
Klangmeditation � 
Christoph Dachauer 
Kirche Enge

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
18–19 Uhr 
Zytlos | Meditation � 
Ilona Monz 
Kirchgemeindehaus Enge

Do, 4. Juni, 19.30 Uhr 
Meditation Greencity � 
Eva Kleine: 076 799 63 44 
Kleiner Gemeinschafts-
raum, Allmendstrasse 
149, 8041 Zürich

Meditation

Gebet

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
12 Uhr 
Offenes Friedensgebet� 
Kirchgemeindehaus 
Enge, Vorplatz

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
19.15 Uhr 
Ökum. Nachtgebet�� 
A. Behn und M. Seibl 
Alte Kirche Wollishofen

Fr,  5./12./19./26. Juni, 
9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Franziska Schumacher� 
Kirchgemeindehaus� Enge

Fr,  5./12./19./26. Juni,  
9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Tanzen� � 
Monika Walker 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Mi, 3./10./17./24. Juni, 
14–16 Uhr 
«Ein offenes Ohr»� � 
Pfr. Joachim Korus 
Kirchgemeindehaus 
Leimbach

Di, 2. Juni, 19.40 Uhr� 
Philosophieren in die 
Nacht hinein 
«Wissenschaft und 
Besinnung» 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Di, 23. Juni, 19.30 Uhr 
«Auf ein Wort»� 
Gesprächskreis 
zur Bibel� 
Theologin Anja Hirt und 
Pfr. Jürg Baumgartner 
Kirchgemeindehaus� 
Wollishofen

Gespräch

mailto:ulrich.meldau%40%03%03%20reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:ulrich.meldau%40%03%03%20reformiert-zuerich.ch?subject=
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 7. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst 
Pfr. Christian Walti; 
Peter Solomon, Orgel; 
Kantor Sacha Rüegg

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Wieder
aufbau», Esra 3,8–13 
Pfr. Christian Walti; 
Andreas Jost, Orgel; 
Georgia Boy Choir aus 
Atlanta USA

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe  
«Baustellen in der Bibel»: 
«Mit Herz und Hand», 
Nehemia 2,11–20 
Pfr. Martin Rüsch; 
Andreas Jost, Orgel

So, 21. Juni, 14 Uhr
Ökumenischer 
Pride-Gottesdienst
«Willkommen sein  
schafft Zukunft» 
Mosaic Church Band, 
anschliessend Apéro

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Wenn der 
Herr das Haus nicht 
baut», Psalm 127,1–2 
Pfr. Martin Rüsch; 
Andreas Jost, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 3. Juni, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 10. Juni, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 17. Juni, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Hans Strub

Mi, 24. Juni, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Fraumünster

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Reihe «Sinn und 
Sinnlichkeit. Zur 
Wiederentdeckung des 
Gottesdienstes als 
Spielstück» 
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-
Vocalsolisten; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Orgel und 
Leitung; Gast: Matthias 
Schulz, Intendant 
Opernhaus Zürich

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Reihe «Sinn und 
Sinnlichkeit.» 
Mitwirkende siehe 7. Juni; 
Gast: Volker Hesse, 
Theaterregisseur

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Reihe «Sinn und 
Sinnlichkeit.» 
Mitwirkende siehe 7. Juni; 
Gast: Prof. Christina Aus 
der Au, 
Kirchenratspräsidentin 
der Evang.-ref. 
Landeskirche Thurgau

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Reihe «Sinn und 
Sinnlichkeit.»  
Mitwirkende siehe 7. Juni; 
Gast: Pfrn. Esther Straub, 
Kirchenratspräsidentin 
Evang.-ref. Landeskirche 
des Kantons Zürich

Pfrundhaus

So, 7. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Philipp Mestrinel, Klavier

So, 14. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Timon Huang, Klavier

So, 21. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin 
Schacher; Timon Huang, 
Klavier

So, 28. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Timon Huang, Klavier

Predigerkirche

Fr, 5. Juni, 18.30 Uhr
Iona-Vesper «Psalm 119»
Pfrn. Kathrin Rehmat;  
Pfr. John Bell; Christian 
Gautschi, Orgel

Fr, 12. Juni, 18.30 Uhr
Chorvesper «Weisse 
Nächte»
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Chor Weisse Nächte, 
Leitung Jana Vassilenko; 
Jürg Brunner, Orgel

So, 14. Juni, 11 Uhr
Sommergottesdienst für 
Familien mit Imbiss
«Eine Prise  
Barmherzigkeit» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Kinder der 3. bis  
7. Klasse; Martina Ilg, 
Katechetin; Philipp 
Mestrinel, Orgel

Fr, 19. Juni, 18.30 Uhr
Chor- und Singvesper 
mit Genfer Psalmen
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Johannes 
Günther, Kantor; Philipp 
Mestrinel, Orgel

Fr, 26. Juni, 18.30 Uhr
Chorvesper «für Cäcilia»
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
David Schiffer, 
Christengemeinschaft; 
Susannah Haberfeld und 
Kinder der Steiner-
Schule, Gesang; Philipp 
Mestrinel, Orgel

Sa, 27. Juni, 10 Uhr
Fiire mit de Chind
Feier für Familien mit 
Kindern ab Geburt bis ca. 
1. Klasse 
Pfr. Christian Walti; 
Martina Ilg, Katechetin; 
Céline Lüchinger; Heidi 
Misteli; Kinder und 
Jugendliche, 
anschliessend Brunch

Sa, 27. Juni, 16 Uhr
Eucharistiefeier
«Irenäus von Lyon und die 
Friedensbewegung» 
P. Peter Spichtig OP; Pfrn. 
Kathrin Rehmat; Jürg 
Brunner, Orgel
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St. Peter

Sa, 6. Juni, 17 Uhr
«Petrina at five» – Bibel 
und Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Elie Jolliet, Orgel

Sa, 13. Juni, 17 Uhr
«Petrina at five» – Kunst 
und Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Judith Jäggi, 
Atemtherapeutin; Elie 
Jolliet, Orgel

Sa, 20. Juni, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Wissenschaft und 
Spiritualität im 
Gespräch. 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Dr. Jeanne 
Moore, Lehrstuhl für 
Gendermedizin UZH;  
Elie Jolliet, Orgel

Sa, 27. Juni, 17 Uhr
«Petrina at five» –  
Frei tanzen als Gebet
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Tröndle, 
Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
SPuR – jährlicher 
Gottesdienst der 
Seelsorge von Polizei und 
Rettung 
Pfrn. Susanna Klöti; 
Kerstin Willems, kath. 
Seelsorgerin; 
Polizeimusik der Stadt 
Zürich, Leitung Werner 
Horber, anschliessend 
Apéro und Platzkonzert 
der Polizeimusik auf der 
St. Peterhofstatt

St. Peter, Lavaterhaus 
Lavatersaal

So, 7. Juni, 10.20 Uhr
Mini-Gottesdienst
Fröhliche Feier für Kinder 
bis 12 Jahre 
Stephanie Preschany; 
Tina Zotter-Schober

Fr, 19. Juni, 19.30 Uhr
Mosaic Church
Predigtreihe «Heimat 
finden – Im täglichen 
Leben» 
Pfrn. Priscilla 
Schwendimann; Mosaic 
Church Band, 
anschliessend Apéro

Kloster Fahr

So, 14. Juni, 16 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 15.30 Uhr

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Christian Gfeller

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfrn. Paula Stähler

So, 28. Juni, 10 Uhr
Verabschiedungs-  
und Begrüssungs-
Gottesdienst
mit Taufe 
Pfrn. Paula Stähler;  
Pfr. Christian Gfeller

Kirche Friesenberg 

So, 7. Juni, 18 Uhr
Abendgottesdienst
Pfrn. Ilona Monz

So, 21. Juni, 10 Uhr
Picknick-Gottesdienst
Pfrn. Ilona Monz; 
Katechetinnen Eveline 
Kissling und Katharina 
Domenig

Thomaskirche

So, 31. Mai, 17 Uhr
Abendgottesdienst
Pfr. Herbert Anders

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Jolanda Majoleth

Sa, 20. Juni, 20 Uhr
ABBA-Gottesdienst
mit Disco-Fox-Tanzkurs 
und DJ Ray Douglas;  
Pfr. Thomas Schüpbach

Kirchenkreis 
vier fünf

Offener St. Jakob 

So, 31. Mai, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
«Blaue Stunde»
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 28. Juni, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
«Blaue Stunde»
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

Johanneskirche

Di, 2. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper 
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Neuer Zürcher 
Kammerchor, Leitung 
Andrea Fischer

Sa, 6. Juni, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein

Di, 9. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper 
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Kantorei der ZHdK, 
Leitung Ernst Buscagne

Di, 16. Juni, 18.30 Uhr
Orgel-Vesper
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 23. Juni, 18.30 Uhr
Duo-Vesper
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Ulrike Andersen, Alt; 
Tobias Willi, Orgel

So, 28. Juni, 16.30 Uhr
Zürcher Abendmusik
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Ensemble Ripieno, 
Leitung Marco Amherd

Di, 30. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Motettenchor der ZHdK, 
Leitung Stephan Klarer
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Kreis sechs

Kirche Letten

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Matthäuskirche

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag
Pfr. Josef Fuisz

Kirche Oberstrass

Do, 4. Juni, 11 Uhr
Gottesdienst  
«Kurz und gut»
Pfr. Daniel J. Frei;  
Pfr. Roland Wuillemin

So, 7. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Roland Wuillemin; 
Vikarin Anne-Kathrin 
Bolender

So, 14. Juni, 10 Uhr
Ökumenischer 
Määrt-Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz; 
Seelsorgerin Esther 
Pfister-Gut

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Vikarin Anne-Kathrin 
Bolender

Pauluskirche

So, 14. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Roland Wuillemin; 
Vikarin Anne-Kathrin 
Bolender

So, 21. Juni, 10 Uhr
Familiengottesdienst  
mit Taufe
Pfrn. Lidija Bänziger

Sa, 27. Juni, 15 Uhr
Gesamtstädtische litur-
gische Feier zum Ab-
schluss der Legislatur
Pfrn. Esther Straub, 
anschliessend Apéro riche

Kirche Unterstrass

So, 28. Juni, 11 Uhr
Familiengottesdienst mit 
mini-chile-fäscht
Pfr. Roland Wuillemin

Kreis sieben 
acht

Kreuzkirche

Mi, 3. Juni, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 5. Juni, 12 Uhr
Meditation

Mi, 10. Juni, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 12. Juni, 12 Uhr
Meditation

So, 14. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 17. Juni, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 19. Juni, 12 Uhr
Meditation

Mi, 24. Juni, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 26. Juni, 12 Uhr
Meditation

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Grosse Kirche Fluntern

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Kolibri-Kindern
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 9. Juni, 8.30 Uhr
Morgengebet

Di, 23. Juni, 8.30 Uhr
Morgengebet

Kirche Balgrist

So, 7. Juni, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 21. Juni, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Kirche Neumünster

So, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

Fr, 19. Juni, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

So, 21. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

Kirchgemeindehaus 
Neumünster

Do, 18. Juni, 18.30 Uhr
sinnhaft leben
Die Gruppe der 25- bis 
45-jährigen trifft sich 
für christliche Inputs, 
Gespräche und 
Geselligkeit

Kreis neun

Alte Kirche Altstetten

So, 7. Juni, 19 Uhr
Gottesdienst «Gott ist 
keine Spiesserin»
Pfrn. Muriel Koch;  
Pfrn. Monika Hirt;  
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 7. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfr. Francesco Cattani

Kirchgemeindesaal 
Altstetten

So, 21. Juni, 17 Uhr
ImPuls-Gottesdienst 
zum Flüchtlingssonntag
parallel dazu Kids point 
Pfr. Felix Schmid

Alte Kirche Albisrieden

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag
Pfrn. Monika Hirt
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KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code: 

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 5. Juni, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und 
für junge Menschen  
ab 16 Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 14. Juni, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 28. Juni, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst
Pfr. Martin Scheidegger

Kreis zehn

Kirche Höngg

So, 31. Mai, 10 Uhr
Konfirmationsgottes-
dienst Klasse Meitner
Pfrn. Yvonne Meitner

So, 7. Juni, 10 Uhr
Konfirmationsgottes-
dienst Klasse 1 Schäfer
Pfr. Max Schäfer

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Matthias Reuter

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Ad-hoc-Chor
Pfrn. Yvonne Meitner

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst für KLEIN 
und gross
mit Abendmahl 

Kirche 
Oberengstringen

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch
Pfr. Jens Naske

So, 7. Juni, 15 Uhr
Konfirmationsgottes-
dienst Klasse 2 Schäfer
Pfr. Max Schäfer

So, 14. Juni, 17 Uhr
Gospelkirche
Pfr. Thomas Steininger 
Pfr. Jens Naske

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Besuch 
aus Göncruszka HUN
Pfr. Max Schäfer

Kreis elf

Markuskirche

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Sereina Bisang-
Messmer

So, 21. Juni, 10 Uhr
Jazz-Gottesdienst
Pfr. Markus Dietz

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirche Glaubten

So, 7. Juni, 10 Uhr
Kreisgottesdienst zum 
Start der Seniorenferien 
Pfr. Urs Niklaus

So, 14. Juni, 10 Uhr
Unti-Gottesdienst  
der 4. Klassen
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander, 
anschliessend kleiner 
Apéro

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Kirche Unterdorf

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Auswärts

So, 7. Juni, 11 Uhr
Frühlings-Gottesdienst 
für Velofahrende
Pfr. Markus Dietz 
Treffpunkt Unterdorf 
Affoltern, Katzenseestr. 8, 
8046 Zürich

Kreis zwölf

Kirche Oerlikon

So, 31. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst
Und ihr werdet finden. 
(Joh 21,6) 
Pfrn. Andrea Ruf;  
Gospelchor GO ON

So, 7. Juni, 10 Uhr
Konfirmations
gottesdienst
Pfrn. Miriam Gehrke

So, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
«Das Lied der Hanna» 
Pfrn. Nikolett Móricz; 
Messias Chor Zürich

So, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
«Wenn ich deinen  
Himmel sehe», Psalm 8,4 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola

Kirche Saatlen

Sa, 13. Juni, 17 Uhr
Gottesdienst im 
Platanenhof
«Bäumig» 
Pfr. Philippe Schultheiss, 
anschliessend Gemeinde
znacht, Anmeldung bis 
9. Juni an Gery Muhl,  
044 321 16 00

Alte Kirche St. Niklaus

Fr, 29. Mai, 19 Uhr 
Niklaus-Vesper
«Alles neu macht der Mai» 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Kirchenmusikerin Sofija 
Grgur; Kinderchor KK12

Do, 11. Juni, 17 Uhr
Taizé-Feier
Pfrn. Hoby Randriambola 
Einsingen ab 16.30 Uhr

Fr, 19. Juni, 19 Uhr 
Niklaus-Vesper
«Zwischen Licht  
und Klang» 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Kirchenmusikerin  
Sofija Grgur

Do, 25. Juni, 17 Uhr
Taizé-Feier 
Pfrn. Hoby Randriambola 
Einsingen ab 16.30 Uhr

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Familiengottesdienst  
mit Abschlussfest 
Religionspädagogik
«Himmel, Erde, Luft  
und Meer» 
Pfrn. Nikolett Móricz

mailto:https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/?subject=


Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

www.reformiert-zuerich.ch/zwei

PFARRTEAM

Jürg Baumgartner
079 830 40 47

Daniel Brun
079 381 71 18

Anja Hirt
077 261 76 58

Joachim Korus
079 306 33 46

Gudrun Schlenk
044 201 02 87

Jacqueline Sonego Mettner
044 485 40 37

DIAKONIETEAM

Janine Egger
079 578 86 92

Barbara Kegelmann
044 485 40 31

Manuela Krebs
044 485 40 36

Tanja Merkli
044 201 06 31

Sarah Rippert
044 466 71 14

Yvonne Roth
044 466 71 08

HAUSWARTUNG  
UND SIGRISTE

Ewald Berger
044 481 27 17

Stefan Grosso
044 485 40 32

Jürg Landolt
043 300 31 64

Oliver Novak
044 201 78 86 

Vincent Tschöpp
044 201 28 03

Antonio Rodrigues�

BETRIEBSLEITUNG

Christian Riechers
044 466 71 13

RELIGIÖSES �LERNEN   
(RPG)

Christian Baumgartner
044 481 93 12

Simone Bähler
044 725 07 97

Jeannine Piesold
044 466 71 15

Katrin Nievergelt
079 716 77 65

Olga Wettstein��
079 920 48 41

MUSIK

Benjamin Blatter
044 520 22 32 

Jutta Freiwald
044 555 99 91 

Christer Løvold
079 758 66 05

Barbara Meldau
044 781 25 25

Ulrich Meldau
079 707 41 37

Katja Pollet
044 548 70 22

ADMINISTRATION

Patrick Boltshauser
044 485 40 30

Nathalie Brunner
044 485 40 30

Carmen Erd
044 201 06 30

KIRCHENKREIS
KOMMISSION

Esther Lauffer
079 394 93 14
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WIR AUS DEM KIRCHENKREIS ZWEI

ANGETROFFEN   
am Lieblingsort
In unserer Serie lernen Sie unsere Mitarbeitenden, 
Pfarrpersonen und Kirchenkreiskommissionsmitglieder 
aus einem anderen Blickwinkel kennen.

Christian Riechers ist oft mit dem Velo im Kirchenkreis zwei 
unterwegs, wo er seit Frühjahr 2023 als Betriebsleiter tätig ist.

Was gefällt dir besonders an deiner Arbeit? 
Die Arbeit mit unterschiedlichen Menschen mit vielseitigen 
Ansichten, Perspektiven und Herkünften. Dazu gehören etwa 
unsere Gemeindemitglieder, die Mitglieder der Kirchenkreis-
kommission und das gesamte Mitarbeitenden-Team.

An welche Reise erinnerst du dich gerne zurück?
An die Reise durch Albanien 2024. Wir sind so vielen freund-
lichen Menschen mit grosser Gastfreundschaft begegnet.

Welches Buch steht zurzeit auf deiner Bestseller-Liste? 
Das spannende Buch von Kurt Krömer «Du darfst nicht alles 
glauben, was du denkst».

Wohin führt dich ein Tagesausflug?  
Auf die Melchsee-Frutt im Kanton Obwalden. Die traumhafte 
Landschaft lädt zu schönen Wanderungen ein.

Welcher Ort in Zürich gefällt dir besonders gut? 
Das Bellevue: Dort ist emsiges Treiben zu erkennen und 
gleichzeitig lädt der Ort auch zum Verweilen ein.

Welche Projekte verfolgst du aktuell als Betriebsleiter 
im Kirchenkreis zwei? 
Wichtig ist die Standortplanung. Dabei möchten wir unsere 
Liegenschaften zukunftsfähig nutzen und bewirtschaften. Ich 
freue mich, dass wir das Kulturprojekt «Die vergessene 
Legende von Zürich» für die Kirche Enge gewinnen konnten. 

Interview: Marco Kägi
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